
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gerechte Löhne ermöglichen: Die 1:12-Initiative unterstützen.  
 
LiebeR Davide, 
 
Wie du bestimmt weisst, sammle ich gemeinsam mit anderen JUSOs seit letztem Oktober 
Unterschriften für die 1:12-Initiative. Bereits haben wir über 30'000 Unterschriften 
beisammen – und sind weiterhin hoch motiviert die restlichen Unterschriften zu sammeln. 
 
Denn es ist schlicht ungerecht, dass Manager Millionen abzocken und gleichzeitig allen 
anderen die Löhne drücken. Mit der 1:12-Initiative wollen wir das gemeinsam ändern: 
Niemand soll in einem Jahr weniger verdienen als der oder die bestbezahlte Manager/-in 
im gleichen Unternehmen.  
 
Gerechte Löhne sind leider kein Spaziergang: Ohne die unzähligen Stunden freiwilliger 
Arbeit wäre die 1:12-Initiative niemals möglich. Zudem sind wir auf insgesamt 80'000 
Franken angewiesen, damit wir die Kosten decken können, die trotz dem ehrenamtlichen 
Engagement entstehen.  
 
Es würde mich darum sehr freuen, wenn auch du die 1:12-Initiative mit einer Spende 
unterstützen würdest. Du leistest damit einen wertvollen Beitrag für gerechte Löhne in 
diesem Land. Herzlichen Dank! 
 
Liebe Grüsse 
 
 
[Unterschrift JUSO] 
 
 
 
 
 

Bern, 17. Februar 2010 

Dein Vorname Name  
Strasse | Ort | E-Mail 
 

P.S.: Mit einem Unterstützungsbeitrag von Fr. 20.- ermöglichst du zum Beispiel den 
Druck von 350 pauschalfrankierten Unterschriftenkarten. Mit Fr. 50.- können wir für die 
Kosten für 750 Kleber aufkommen. Merci für deine Hilfe!   

Davide Gallüsser  
Gallüsserweg 1zu12 
9000 St.Güllen 


